
 

 

 
 
 
 

PRESSE 

Erfolgreiche Landeswertungsspiele 2026 in Übersaxen 

Unter dem Motto „s’ Ländle klingt“ fanden von 28. bis 31. Mai 2026 die 
Landeswertungsspiele des Vorarlberger Blasmusikverbandes in Übersaxen statt.  

Der alle vier Jahre ausgetragene Wettbewerb zählt zu den bedeutendsten Veranstaltungen 
der Blasmusikszene in Vorarlberg und lockte zahlreiche Besucherinnen und Besucher in den 
Dorfsaal und das Festzelt nach Übersaxen. 

Gemeinsam mit dem Musikverein Übersaxen organisierte der Vorarlberger 
Blasmusikverband ein musikalisches Großereignis, bei dem sich insgesamt 23 Musikvereine 
mit über 1300 Musikanten: innen aus ganz Vorarlberg dem Wettbewerb stellten. An zwei 
intensiven Wertungstagen präsentierten die teilnehmenden Kapellen konzertante 
Blasmusikliteratur auf hohem musikalischem Niveau und stellten ihr Können in den 
Leistungsstufen A bis D unter Beweis. 
 
Die musikalischen Darbietungen wurden von einer hochkarätig besetzten Jury bewertet. Vier 
Jurymitglieder beurteilten die Vorträge anonym hinter dem Vorhang nach festgelegten 
Kriterien, während ein international anerkannter Dirigent das Dirigat sichtbar beobachtete 
und den Kapellmeisterinnen und Kapellmeistern im Anschluss persönliche Rückmeldungen 
zur musikalischen Weiterentwicklung gab.  
 
Alle Musikvereine, die an den Landeswertungsspielen teilgenommen haben, sind Gewinner. 
Letztlich geht es für die Musiker um eine umfassende Entwicklung, die sie durch das 
Kennenlernen neuer Literatur und einer Vielfalt an Aufführungsmöglichkeiten erreichen. 
 
Registerpreise 
In der Stufe A ging der Registerpreis an das Holzregister der Jugendkapelle der Hatler Musik. 
Den Registerpreis der Stufe B erhielt das Schlagwerkregister des Musikvereins Cäcilia 
Schoppernau. In der Stufe C wurde das Tubaregister des Musikvereins Buch ausgezeichnet. 
Der Registerpreis der Stufe D ging an das Hornregister der Bürgermusik Lauterach. 
 
Stufensieger: 

Name des Musikvereins Kapellmeister Stufe Punkte 

Jugendkapelle der Hatler Musig Reinhard Wohlgenannt A 87,25 

MV Cäcilia Schoppernau Robert Vonach B 85,25 

MV Bizau Matthias Klocker C 91,00 

BM Lauterach Peter Gmeiner D 91,00 

 
 
 



 

 

 
 
 
 
Bundeswettbewerb 2026 
Die BM Lauterach hat in der Wertungsstufe D die höchste Punkteanzahl erreicht und ist für 
den Bundeswettbewerb am 21. November 2026 in Oktober in Schladming nominiert. 
 

Historischer Moment bei den Landeswertungsspielen 2026 

Die Landeswertungsspiele 2026 sorgten für einen historichen Meilenstein in der 

Vorarlberger Blasmusik. Erstmals in der Geschichte der Veranstaltung wurden zwei 

Landessieger gekürt. Sowohl der Musikverein Bizau als auch die Bürgermusik Lauterach 

erreichten in ihren Wertungen herausragende 91 Punkte und teilten sich damit den Titel des 

Landessiegers 2026. Dieses außergewöhnliche Ergebnis unterstreicht das hohe musikalische 

Niveau der Vorarlberger Blasmusikvereine und zeugt von intensiver Probenarbeit, dem 

großen Engagement der Musikvereine und Musiker sowie der hohen Qualität der 

Kapellmeister: innen.  

 
Landeswertungsspiele ganz unter dem Motto s´ Ländle klingt 
Das abwechslungsreiche Rahmenprogramm sorgte für große Begeisterung. Den Auftakt 
bildete die Live-Übertragung der ORF Vorarlberg-Sendung „Musik Lokal“ am 
Donnerstagabend. Am Freitag, 29. Mai 2026 stand mit der JuMu Challenge der musikalische 
Nachwuchs im Mittelpunkt: Sieben Jungmusikkapellen aus Vorarlberg sorgten im Festzelt für 
großartige Stimmung und beeindruckende musikalische Leistungen. An beiden 
Veranstaltungstagen rundeten Live-Musik und ein gemütlicher Festbetrieb das Wochenende 
stimmungsvoll ab. 
 
Der Vorarlberger Blasmusikverband gratuliert allen Musikvereinen mit ihren Dirigentinnen 
und Dirigenten und jeder Musikantin und jedem Musikanten zu diesen tollen Leistungen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
Ergebnisse: 

Jugendkapelle der Hatler Musig Reinhard Wohlgenannt A1 87,25 

MV Altenstadt Emilia Kerbleder B1 84,25 

SPG MV St.Gerold & BMV Bludesch Martin Drissner B2 82,13 

TK Fontanella Christian Prax B3 81,25 

MV Hohenweiler Niklas Mayr B4 83,75 

MV Cäcilia Schoppernau Robert Vonach B5 85,25 

MV Thüringerberg Dieter Bischof C1 85,75 

STK Dornbirn-Haselstauden Christian Purin C2 80,25 

MV Bildstein Christian Lapiz C3 85,50 

MV Alberschwende Simon Gmeiner C4 86,88 

MV Buch Lucas Oberer C5 90,63 

MV Lingenau Manuel Beck C6 86,13 

MV Großdorf Magnus Lässer C7 88,00 

MV Harmonie Reuthe Klaus Greiderer C8 90,00 

MV Bizau Matthias Klocker C9 91,00 

MV Frastanz Martin Madlener D1 80,38 

BM Götzis 1824 Tristan Uth D2 90,13 

MV Dornbirn-Rohrbach Christian Schiestl D3 88,13 

BM Lauterach Peter Gmeiner D4 91,00 

MV Egg Ricardo Döringer D5 84,13 

MV Harmonie Andelsbuch Benjamin Markl D6 83,00 

MV Hittisau-Bolgenach Mathias Schmidt D7 89,00 

BM Au Reinhard Fetz D8 86,63 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 

 
 
 
Herzliche Grüße 
Sara Kapeller, Landesmedienreferentin         
+43 (0)664 3495 105, presse@vbv-blasmusik.at 


